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22.04.2017 – Männer: SV 63 vs. VfL Tegel 1891   
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Platz Mannschaft Punkte

1 1. VfL Potsdam 32:0

2 Lausitzer HC Cottbus 28:4

3 Oranienburger HC 22:10

4 Grünheider SV 16:16

5 HC Neuruppin 14:18

6 HSV Wildau 1950 14:18

7 TSG Lübbenau 63 12:20

8 SV 63 Brandenburg-West 3:29

9 Lausitzer HC Cottbus II 3:29

2 3

diesem bestritt er die Qualifikation für die Lan-
desauswahl und die gesamte Vorbereitung, im 
letzten Saisonspiel gegen den Grünheider SV 
konnte er sein Comeback feiern und erzielte 
direkt zwei Tore.  Die stetige sportliche Entwick-
lung des gesamten Teams war vor allem in den 
Spielen gegen die Spitzenteams der Oberliga 
zu sehen. Das Abenteuer Oberliga hat gezeigt, 
wie wichtig diese Erfahrung für die Entwicklung 
der Jungs war. Eine tolle Leistung zeigten auch 
unsere beiden D-Jugend-Spieler Hennes Maaß 
und Marius Weleczky, die bei personellen Eng-
pässen immer wieder aushalfen.    

Ein großes Danke-
schön geht an die-
ser Stelle vor allem 
an die Familien der 
Jungs, die sie wäh-
rend der gesamten 
Saison tatkräftig un-
terstützt haben. Ab 
dem 1. Mai 2017 
wechseln die Spieler 
in die neuen Mann-
schaften der Saison 
2017/18. Damit ver-
abschieden sich 9  
Spieler in die männ-
liche B-Jugend. 

Vorstellung Männliche Jugend C
Alien Loskarn

Die männliche C-Jugend, bestehend aus den 
Jahrgängen 2002/2003, startete mit einem 
kleinen Kader in ihre erste  Oberligasaison. 
Aufgrund der individuellen Leistungen und in 
Hinsicht auf die sportliche Entwicklung der 
Jungs, war es wichtig, sich in der Oberliga mit 
den Sportschulen und anderen, vor allem kör-
perlich überlegenen Mannschaften, zu messen.  
Bereits vor dem Saisonstart qualifizierten sich 
mit Manuel Sete, Willi Röder und Julian Kö-
nig gleich drei Spieler für die Landesauswahl 
Brandenburg.  Julian König zog sich bereits in 
der Vorbereitung einen Kreuzbandriss zu. Mit 

Das war das Abenteuer Oberliga!
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VfL Tegel 1891  Kurzvorstellung:  VfL Tegel 1891  

Statement:  VfL Tegel 1891  
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Martin Terstegge

Heute Abend gibt es in der West-Halle mal 
wieder Besuch aus der Hauptstadt. Mit den 
Handballern des VfL Tegel gibt damit der letz-
te der fünf Berliner Vertretungen in dieser aus-
laufenden Saison seine Visitenkarte ab. Die 
Tegeler kamen zum Start der Spielserie als 
Berliner Meister in die Oberliga Ostsee/Spree. 
Sie hatten sich in den Jahren zuvor förmlich auf 
dieses Ereignis heran gepirscht. In der Saison 
2012/13 belegten sie den sechsten Platz, ein 
Jahr darauf Rang vier, dann Platz drei, ehe 
sich die kontinuierliche Arbeit auszahlte und die 
VfL-Handballer im Vorjahr verdient ihre Meister-
schaft feiern durften.
In der neuen Liga hagelte es dann zunächst 
herbe Rückschläge. Der Ansetzungskalender 
meinte es auch nicht gut mit dem Aufsteiger. 
Zur Heimpremiere  reiste der Drittligaabsteiger 
HSV Usedom an, der sich mit dem 27:22-Aus-
wärtserfolg die ersten zwei Punkte sicherte. 
Es sollte aber noch schlimmer kommen für 
die Tegeler. Beim Stadtrivalen Füchse II gab 
es darauf eine 20:38-Klatsche, nicht viel bes-
ser erging es ihnen im zweiten Heimspiel ge-
gen den Stralsunder HV, die Gäste siegten mit 
30:16. Das gleiche Spiel in Altlandsberg, das 
VfL-Team ging mit 20:34 unter. Auch mit dem 
Wissen, dass diese Mannschaften alle zum 
Favoritenkreis gehören, benötigt man schon 
einiges Selbstbewusstsein, um mit diesen „Pa-
ckungen“ umzugehen.
Auch in den nächsten beiden Partien gegen die 
SG OSF Berlin und Grünheide ernteten die VfL-

Akteure keine Punkte, erkannten aber, dass sie 
in der neuen Liga durchaus mithalten konnten. 
Viele kleine Mosaiksteinchen ließen sie am 
Ende stets ohne Zählbares dastehen. Am 29. 
Oktober hieß der Gegner in der „Hatzehölle“ 
BSV 92. Die Hausherren mussten ein Zeichen 
setzen, ein Sieg war Pflicht, und sie lieferten. 
Spielerische Akzente durfte in diesem Kellerdu-
ell niemand erwarten, doch dafür gab es Span-
nung pur, mit 18:17 war der erste Oberligasieg 
geschafft.
Danach starteten die Berliner zwar noch nicht 
durch, der zweite Erfolg gelang erst Anfang 
Dezember, doch daran können sich die West-
Spieler noch bestens erinnern, sie verloren mit 
20:31. Das neue Jahr begann für das VfL-Team 
noch unglücklich mit der 30:34-Heimpleite ge-
gen Lichtenrade, danach folgten aber Siege 
in Grünheide (25:24) und gegen die Füchse II 
(27:24). Damit waren die Tegeler wieder im Ge-
schäft. Gegen die „Großen der Liga“ konnten 
sie auch weiterhin wenig ausrichten, sammel-
ten aber anderswo ihre Punkte ein, um sich von 
den beiden sicheren Abstiegsplätzen zu distan-
zieren. 
Mit 16:30 Punkten rangieren sie aktuell auf dem 
11. Platz, mit nur zwei Zählern Rückstand auf 
die Rösicke- Truppe. Ein Schwachpunkt beim 
VfL Tegel ist das Torverhältnis (-105) und be-
sonders die Angriffskraft. 519 erzielte Treffer 
sind der zweitschwächste Wert der Liga und 
624 Gegentore, werden auch nur von drei 
Teams überboten, darunter die Westhandballer.   

Frank Schücke - Trainer  
Wir sind Aufsteiger, Ziel war Klassenerhalt (Den hat uns in ganz Berlin niemand zugetraut!!!)
Nach anfänglichen Schwierigkeiten und hohen Niederlagen zu Beginn der Saison gegen die hoch 
favorisierten Mannschaften haben wir uns zum Ende der Hinrunde gefangen und uns an das Ni-
veau der Oberliga gewöhnt. Dazu gehörte sicher auch der deutliche Hinspielsieg gegen die ersatz-
geschwächten 63er (31:20). Aus diesem gewonnenen Selbstverstrauen folgten weitere Siege ge-
gen Ludwigsfelde (28:26), auswärts in Grünheide (25:24), Füchse II (27:24) und auch Altlandsberg 
(24:21). Aus heutiger Sicht: Big Points im Abstiegskampf, weil man sich in den direkten Duellen mit 
den Mannschaften von unten, eher schwer tat und meistens den Kürzeren zog.

Foto: VfL Tegel 1891
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Die Ansetzungen des Spieltages:

22.04.2017 18:00  BSV 92 Ludwigsfelder HC  :

22.04.2017 18:00  SV 63 Brandenburg-West VfL Tegel  :

22.04.2017 18:30  SV Fort. 50 Neubrandenburg MTV 1860 Altlandsberg  :

22.04.2017 18:30  SG OSF Berlin Grünheider SV  :

22.04.2017 19:00  HSV Insel Usedom Stralsunder HV  :

22.04.2017 19:00  Bad Doberaner SV 90 Füchse Berlin Reindf. II  :

22.04.2017 19:00  Lausitzer HC Cottbus VfL Lichtenrade  :

Aktuelle Tabelle 1. Männer – Oberliga Ostsee/Spree
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte

1 Lausitzer HC Cottbus 23 17 4 2 660:555 +105 38:8

2 Stralsunder HV 23 19 0 4 598:494 +104 38:8

3 Ludwigsfelder HC 23 16 1 6 634:593 +41 33:13

4 MTV 1860 Altlandsberg 23 15 1 7 618:528 +90 31:15

5 HSV Insel Usedom 23 15 1 7 605:538 +67 31:15

6 Füchse Berlin Reindf. II 23 13 2 8 682:629 +53 28:18

7 Grünheider SV 23 12 1 10 605:594 +11 25:21

8 SV 63 Brandenburg-West 23 7 4 12 633:661 -28 18:28

9 Bad Doberaner SV 90 23 9 0 14 568:621 -53 18:28

10 SG OSF Berlin 23 8 1 14 578:598 -20 17:29

11 VfL Tegel 23 8 0 15 519:624 -105 16:30

12 VfL Lichtenrade 23 6 2 15 585:646 -61 14:32

13 SV Fort. 50 Neubrandenburg 23 3 2 18 526:581 -55 8:38
14 BSV 92 23 3 1 19 504:653 -149 7:39
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Aufstellung:   VfL Tegel 1891  

Aufstellung:  SV 63
Nr. Name Vorname Geburtsdatum Position Größe
1 Benkendorf Jurij 05.10.1996 TW 1,90m

12 Witowski (Kapitän) Andy 08.01.1986 TW 1,90m
16 Alpers Denny 15.02.1992 TW 1,91m
2 Lipinski Wojciech 15.05.1986 RL, LA, 1,86m
4 Witt Christoph 17.06.1990 RA 1,84m
5 Nhantumbo Steven 26.03.1992 RM, RR 1,82m
7 Richter Felix 30.11.1987 RR, RA 1,83m
8 Franz Florian 08.11.1990 RM 1,80m
9 Wollweber Tim 28.07.1990 KM 1,82m
10 Käselau Tommy 26.02.1985 LA, RA 1,80m
13 Teichert Gregor 27.05.1986 RM, RR, RL 1,85m
14 Kryszon Tom 28.02.1997 RR, RL 1,90m
22 Fleischer Leroy 27.11.1990 LA 1,78m
28 Kryszon Phillip 28.02.1997 RL, RR 1,92m
31 Tietz Marcus 29.04.1996 LA, RM 1,82m
44 Ackermann Sebastian 03.04.1983 RL, RR 1,94m
69 Müller Paul 10.12.1996 KM 1,90m

Rösicke Dietmar 12.04.1969 Trainer
Junge Matthias 12.09.1966 Co-Trainer
Dierks Detlef 26.04.1957 Betreuer
Braasch Klaus 30.10.1956 Betreuer
Fugmann Emily 03.11.1997 Physiotherapeutin
Dr. Kuhl Norbert 04.09.1957 Mannschaftsarzt

Nr. Name Vorname Geburtsdatum Position
1 Thumm Bastian TW
89 Mittelstaedt Alexander TW
2 Goldmann Markus RA
3 Pertschy Nikolas RL
4 Lüer Florian KM
6 Schwarz Bastian LA
7 Jordan Vincent RR
8 Dessin Kevin LA
9 Klühs Christian RA

10 Bolduan Jörn RM
11 Miemitz Markus RM
13 Pieper Kai RM
15 Schweitzer Robert RL
17 Florett Robin KM
19 Schauer Niclas RR

Schücke Frank Trainer
Tieck Detlef Betreuer
Jantzen Henning Betreuer

 
 
 

Wäscherei und Reinigung 
Mietwäscheservice, Schmutzfangmattenleasing, 

Bootplanen, Sonnenschutzanlagen, Flammschutzausrüstung, 
Gardinenservice, Teppich und Lederreinigung 

14776 Brandenburg Wilhelmsdorfer Str.4–6   Tel. 03381 702601 www.textilpflege-krause.de 
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 Die Oberliga Ostsee/Spree

Wieder kein Sieg!

Spiele gegen Lichtenrade fielen dem SV 63 in 
den letzten zwei Jahren grundsätzlich schwer. 
So konnte von den letzten drei Begegnungen 
keine gewonnen werden. Aufgrund der aktu-
ellen Tabellensituation hätte sich der SV 63 mit 
einem Sieg bereits vorzeitig aus dem Abstiegs-
kampf verabschieden können. Entsprechend 
motiviert reiste man nach Berlin.
Leider war mit Sebastian Ackermann ein wich-
tiger Akteur verletzt. Er war zwar mit angereist, 
nach der Erwärmung war aber klar, dass er 
nicht am Spiel teilnehmen kann.
Brandenburg verschlief den Start komplett. 
Schnell setzte sich Lichtenrade mit drei Toren 
ab. Die größten Probleme hatte Brandenburg 
mit der offensiven Deckung der Gastgeber. 
Leichte Ballverluste führten zu schnellen Ge-
gentoren.
Erst nach und nach kam Brandenburg besser 
ins Spiel. In der Auszeit wurde von der Bank 
mehr Bewegung verlangt, um die Lichtenrader 
Abwehr auseinander zu ziehen. Die Maßnah-
me fruchtete und Brandenburg konnte nach 
ca. 20 Minuten ausgleichen. Die Partie wur-
de auf beiden Seiten hart, teilweise überhart 
geführt. Viele Fouls auf beiden Seiten, doch 
die Schiedsrichter ließen auch sehr vieles zu. 

Tommy Käselau

Nichtsdestotrotz führte der SV 63 zur Halbzeit 
mit zwei Toren (12:14)
Die zweite Halbzeit begann, wie die erste 
aufgehört hatte. Brandenburg erzielte Tore, 
Lichtenrade zog nach. Doch ab der 45. Minute 
kam ein Bruch ins Brandenburger Spiel. Be-
sonders defensiv fand man nun plötzlich kei-
nen Zugriff mehr. Als Lichtenrade in der 50. Mi-
nute der viel umjubelte Ausgleich gelang, war 
die Stimmung in der Halle auf dem Höhepunkt. 
Den Jungs vom SV 63 schwammen die Felle 
davon. Lichtenrade gelang nun alles, während 
Brandenburg das gegnerische Tor nicht mehr 
traf. Als kurz vor Schluss auch noch ein Sie-

benmeter vergeben wurde, kippte die Partie 
endgültig zugunsten der Gastgeber.
Der letzte Treffer zum 33:32 war nur noch Er-
gebniskorrektur für Brandenburg.
21 Gegentore im zweiten Durchgang sind ein-
deutig zu viel, um so ein Spiel zu gewinnen.
Durch den Sieg bewahrt sich Lichtenrade noch 
eine kleine Chance auf den Klassenerhalt, 
während Brandenburg nun zu Hause gegen 
Tegel die letzten Punkte holen sollte, um sich 
endgültig aus dem Abstiegskampf zu verab-
schieden.
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* Der Ausstattungsbonus bietet Warengutscheine für die  
Haushaltsausstattung im Wert von bis zu 300,00 €.

Freuen Sie sich: 
Wohnung  
inklusive 
Ausstattungs- 
bonus*

 315,00 €*

Kopenhagener 
Straße 7

V: 57 kWh/(m2*a), Baujahr: 1975

• 3 Zi. / 60 m2 / 2. Etage  
• Balkon 
• Küche mit Fenster  
• Bad mit Dusche 
• Wohnpaket „Mokka“ 
• Fernwärme 
• Saniertes Wohnhaus 
• Umzugsbonus! 
• Vermietbar ab 01.03.2017 GeschenktfürNeumieter

164156_WBG_Aktion_Ausstattungsbonus_A5.indd   1 29.12.16   12:15
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Im Interview – 5 Fragen  heute an unsere Torhüterin der Frauen - Franziska Nazareck

War denn da die Torwartposition schon 
immer Deine Lieblingsposition oder hat 
sich das entwickelt?
Ich bin durch meine Mutter zu diesem Sport 
gekommen, weil sie selbst früher Handball 
gespielt hat. Die Torwartposition war nicht 
meine Lieblingsposition. Im Laufe der Jahre 
hatte sich das so entwickelt, dass ich erst ab 
und zu mal ins Tor gehen sollte, aber noch 
draußen gespielt habe und am Ende bin ich 
im Tor gelandet. 

Nun sieht es ja in dieser Saison nach einer 
Mittelfeldplatzierung zum Saisonende hin 
aus, Wie schätzt Du Eure Saisonleistung 
ein und wie siehst Du aus Deiner Sicht die  
Entwicklung des Frauenhandballs beim 
SV 63?
Am Anfang der Saison hatten wir einige Start-
schwierigkeiten und Hürden, die wir bewälti-
gen mussten, aber mittlerweile haben wir uns 
gut eingespielt und haben uns in der Rück-
runde gut ins Mittelfeld platziert.

Franzi, was machst Du beruflich und pri-
vat, wenn der Handball mal nicht im Vor-
dergrund steht?
Ich bin zahnmedizinische Fachangestellte 
und mache viel mit meiner Familie und mei-
nen Freunden und lese auch mal ein Buch, 
wenn ich nicht zum Training muss.

Hallo Franzi, schön dass es endlich einmal 
mit einem Interview klappt und Du etwas 
Zeit gefunden hast, dem Handballmagazin 
Rede und Antwort zu stehen. Du bist ja die 
einzige Stammspielerin aus der alten Dritt-
liga-Frauenmannschaft, die dem Verein 
treu geblieben und nicht nach Werder ab-
gewandert ist. Ist das bewusst so von Dir 
entschieden worden, oder gab es in Dei-
nem Fall kein Angebot aus der Ketchup-
Metropole?
In meinem Fall habe ich ein Angebot aus 
Werder bekommen, aber aus beruflichen 
Gründen konnte ich dieses Angebot nicht 
annehmen. Da es für mich nicht in Frage 
kam, mit dem Handball spielen aufzuhören, 
sondern weiter den Sport auszuüben, bin ich 
beim SV 63 geblieben.

Du hast mit Deinen Paraden deutlich zum 
derzeitigen Aufwärtstrend unserer Frauen 
in der Rückrunde beigetragen. Du wirkst 
dabei im Tor immer stoisch und ruhig, fast 
wie ein Fels in der Brandung, an dem die 
Wogen nur so abprallen. Ist das nur äußer-
liche Fassade oder bist Du so cool?
Das ist alles nur Fassade, denn so cool bin ich 
nicht, weil, aufgeregt bin ich vor jedem Spiel, 
das wir haben. Ich versuche immer mein Be-
stes zu geben. Natürlich gibt es mal gute und 

Axel Krause

mal schlechte Tage, die hat jeder Spieler. Die 
Konzentration im Spiel ist sehr hoch und da-
durch kommt eine gewisse Anspannung auf, 
die man ablegen muss, sobald man auf dem 
Spielfeld ist.

Wie bist Du zum Handball gekommen? 
Handballtorhüter müssen immer etwas 
verrückt sein, sagt man im Allgemeinen. 

Ich danke Dir für Deine Worte und wün-
sche Dir auch im Namen all unserer Leser 
weiterhin viel Erfolg und auf das Du den 
Kasten hinten zunagelst!   
Okay, her mit den Brettern und den Nägeln.
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

SV 63 Brandenburg-West 1 x 13.09. 27.09. 18.10. 08.11. 22.11. 24.01. 21.02. 14.03. 11.04. 25.04. 1 SV 63 Brandenburg-West

MTV 1860 Altlandsberg II 2 17.01. x 09.11. 14.12. 10.01. 18.10. 14.03. 28.03. 18.04. 24.01. 12.10. 2
MTV 1860 
Altlandsberg II

PHC Wittenberge 3 14.02. 21.03. x 11.01. 20.09. 11.04. 22.11. 18.04. 18.01. 11.10. 02.11. 3 PHC Wittenberge

HSV Wildau 1950 4 28.02. 11.04. 25.04. x 11.10. 24.01. 06.12. 13.09. 14.02. 01.11. 22.11. 4 HSV Wildau 1950

SSV Falkensee 5 21.03. 25.04. 24.01. 21.02. x 15.03. 13.09. 28.09. 18.10. 22.11. 06.12. 5 SSV Falkensee

SV Lok Rangsdorf 6 28.03. 28.02. 29.11. 20.09. 01.11. x 08.11. 10.01. 11.10. 18.04. 14.02. 6 SV Lok Rangsdorf

HC Spreewald 7 20.09. 02.11. 28.03. 18.04. 17.01. 21.03. x 29.11. 10.01. 14.02. 01.03 7 HC Spreewald

HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 8 11.10. 22.11. 06.12. 17.01. 14.02. 25.04. 11.04. x 20.09. 28.02. 21.03. 8
HSG RSV 
Teltow/ Ruhlsdorf

HC Bad Liebenwerda 9 01.11. 06.12. 04.10. 27.09.. 28.02. 21.02. 25.04. 24.01. x 21.03. 11.04. 9 HC Bad Liebenwerda

HSV Oberhavel 10 29.11. 20.09. 21.02. 14.03. 28.03. 07.12. 28.09. 18.10. 08.11. x 13.09. 10 HSV Oberhavel

HSG Schlaubetal 11 10.01. 21.02. 14.03. 28.03. 18.04. 27.09. 18.10. 08.11. 29.11. 18.01. x 11 HSG Schlaubetal

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

SV 63 Branden-
burg-West 1 x 24:26  31:25 27:27  29:24  33:33  29:30  34:34  27:29  24:19  22:29  24:27  22.04. 13.05. 1

SV 63 Branden-
burg-West

MTV 1860 Alt-
landsberg 2 39:25  x 34:27  29:14  26:20  20:21  29:24 25:20  30:32  36:19  06.05. 27:25  34:20  24:21  2

MTV 1860 Altlands-
berg

SG OSC Schöne-
berg- Friedenau 3 31:25  23:23 x 26:22  28:24  22.04. 28:24  17:21  20:22  06.05. 21:23  24:29  27:23  23:31  3

SG OSC Schöne-
berg- Friedenau

SV Fortuna 50 
Neubrandenburg 4 21:22  22.04. 13.05. x 20:22  23:34  26:28  28:29  28:30  33:24  21:19  19:25  26:17  19:21  4

SV Fortuna 50 
Neubrandenburg

Bad Doberaner 
SV 90 5 28:33  13.05. 21:20  30:25  x 26:28  22.04. 32:27  26:23 32:18  24:30  22:31  30:20  16:31  5

Bad Doberaner 
SV 90

Grünheider SV
6 34:32  19:20  32:28  25:22  25:16  x 29:31  06.05. 25:33  33:21  27:24  26:29  24:25  18:23  6

Grünheider SV

Füchse Berlin 
Reinickendorf II 7 06.05. 21:29  31:28  29:27  38:29  25:30  x 32:26  24:24 32:26 33:28  32:32  36:20 23:24  7

Füchse Berlin 
Reinickendorf II

VfL Lichtenrade
8 33:32  25:26 25:32  26:25  23:20  25:27  31:46 x 21:27  26:27  22:28  24:29  13.05. 23:26  8

VfL Lichtenrade

Ludwigsfelder HC
9 36:29  29:28  27:25  06.05. 32:23  26:23  25:30  27:26  x 31:26  23:19  29:32 32:24  24:22  9

Ludwigsfelder HC

BSV 92 Berlin
10 24:30  19:22  27:26  20:18  24:35  13.05. 27:39  23:23  22.04. x 22:27  26:36  14:23  22:32  10

BSV 92 Berlin

HSV Insel Usedom
11 29:30  24:23  26:27  27:15  29:19  29:23 31:25  23:21 13.05. 23:18  x 28:25  30:20 22.04. 11

HSV Insel Usedom

Lausitzer HC 
Cottbus 12 26:26  25:24  30:23  26:26  35:20  31:25  13.05. 22.04. 28:23  31:21  30:30  x 27:15 24:17 12

Lausitzer HC 
Cottbus

Vfl Tegel 1891
13 31:20  24:21  21:29  26:24  26:29  21:25  27:24  30:34  28:26  18:17  22:27 06.05 x 16:30 13

Vfl Tegel 1891

Stralsunder HV
14 26:25  27:23  26:20 19:17 06.05. 31:19  24:23  30:20  29:24  23:20  25:22  24:27  36:22 x 14

Stralsunder HV

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

- alle wagerechten Zeilen sind Heimspiele, die senkrechten AuswärtsspieleAlle Ansetzungen und Ergebnisse  1. Männer
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hintere Reihe v.l.: Kai Ringlau, Manuel Sete, Willi Röder, 

Alien Loskarn(Trainerin), 

Pascal Ryll (Co- Trainer), Tim Stieger, Tim Adler, Steven John 

vordere Reihe v.l.: Marius Weleczky, Max Scholz, Tom Wiznerowicz, 

Julian König, Luca Ben Youssef, Dominik Plener

es fehlen: Julien Mitho, Max Adam, Max Rüdiger, Leon-Luca Grindt

14 15

Unsere Männliche Jugend C
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Weiblich C 26.04.17 19:00    HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst SV 63 Brandenburg-West  

Weiblich B 29.04.17 12:00  HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf SV 63 Brandenburg-West  

1.Frauen 29.04.17 16:30  SV Lok Rangsdorf SV 63 Brandenburg-West  

Männlich E 1 30.04.17 11:00  Ludwigsfelder HC SV 63 Brandenburg-West  

Männlich E 1 30.04.17 12:00  1. VfL Potsdam SV 63 Brandenburg-West  

2.Männer 30.04.17 14:00  TSG Rot-Weiss Fredersdorf SV 63 Brandenburg-West II  

2.Männer 06.05.17 14:00  SV 63 Brandenburg-West II SV Motor Babelsberg  

1.Männer 06.05.17 18:00  Füchse Berlin Reindf. II SV 63 Brandenburg-West  

1.Frauen 07.05.17 16:00  SV 63 Brandenburg-West HSV Falkensee 04  

Alle Spiele unserer Mannschaften bis zum letzten Heimspiel der 1.Männer 
gegen den Stralsunder HV am 13.Mai 2017 

1 Ludwigsfelde

Vereinssplitter
SV 63 Handballer gewinnen eigenes „Fußballturnier“ zu Ostern

Abschlusstabelle

1.	 SV 63 Brandenburg I 	 16
2.	 ASC Brandenburg I 	 16
3.	 Baskets Brandenburg 	 9
4.	 SV 63 Brandenburg II 	 6
5.	 ASC Brandenburg II 	 3
6.	 VC Blau-Weiß Brandenburg 	 0

Handball im TV

Tag Zeit Sender Spiel

26.04.2017 20:00 sport1 Frisch Auf Göppingen - THW Kiel live

30.04.2017 14:55 sport1 SC DHfK Leipzig - SG Flensburg-Handewitt live
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Auswärtsfluch endlich gebrochen!

18 19

1. Frauen Spielplan Brandenburgliga
Datum Zeit Heim Gast Tore
18.09.16 16.00 SV 63 HSG Fredersdorf/ Petershagen 23:25
24.09.16 14.00 Teltow/Ruhlsdorf SV 63 29:26
02.10.16 13.30 SV 63 HV Luckenwalde 09 Ausgef.
08.10.16 16.00 GW Werder SV 63 II 32:19
16.10.16 13.30 SV 63 VfB Doberlug-Kirchhain 31:30
29.10.16 16.00 Ahrensdorf/Schenkenhorst SV 63 30:25
06.11.16 13.30 SV 63 TSV Germania Massen 38:21
20.11.16 13.30 SV 63 MTV 1860 Altlandsberg II 29:30
26.11.16 14.30 Lausitzer HC SV 63 29:25
04.12.16 13.30 SV 63 SV Lok Rangsdorf 26:28
18.12.16 13.30 SV 63 HV Luckenwalde 09 38:18
14.01.2017 18.30 HSV Falkensee SV 63 22:24
22.01.2017  So. 16.00 Fredersdorf/Petershagen SV 63 26.24
12.02.2017 13.30 SV 63 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 26:23
18.02.2017 16.00 HV Luckenwalde SV 63 22:29
26.02.2017 13.30 SV 63 HV GW Werder e.V. 20:32
04.03.2017 18.30 Doberlug-Kirchhain SV 63 31:25
19.03.2017 13.30 SV 63 HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst 25:20
25.03.2017 15.00 Germania Massen SV 63 21:22
02.04.2017  So. 13.45 MTV Altlandsberg II SV 63 18:25
09.04.2017 13.30 SV 63 Lausitzer HC Cottbus 31:34
29.04.2017 16.30 SV Lok Rangsdorf SV 63 :
07.05.2015  So. 16.00 SV 63 HSV Falkensee 04 :

- Manuelle Therapie - Qi Gong
- Massage - Fußreflexzonenbehandlung
- Rückenschule - Klassische Massage
- Bindegewebs- und Segmentmassage

Trauerberg 27 - 14776 Brandenburg
Telefon: 03381 / 66 34 07

Leidig - Eckhardt - Nitschke
Gemeinschaftspraxis Physiotherapie

Unsere Frauen in der Brandenburgliga

Madlen Fontaine

Zum vorletzten Auswärtsspiel in dieser Saison 
ging es zu der Reserve nach Altlandsberg. Der 
Respekt vor dem Tabellenvierten war groß, zu-
dem uns Auswärtsspiele in dieser Saison ein-
fach nicht liegen. 
Doch nach zuletzt zwei Siegen in Folge wollten 
wir auch unbedingt den dritten Erfolg einfahren. 
Wir fanden gut ins Spiel und nach den ersten 
10 Minuten führten wir bereits 3:8. Die Führung 
hätte zu diesem Zeitpunkt auch schon höher 
ausfallen können, doch wir scheiterten das ein 
oder andere Mal an der Exkeeperin aus Bran-
denburg, Julia Rettschlag. 
Aber auch Altlandsberg hatte es nicht leicht, 
denn Franziska Nazareck und Nele Graff hat-
ten einen sehr guten Tag erwischt und ließen 
kaum einen Ball durch. 
Das Spiel war durch ein sehr hohes Tempo 
geprägt, dadurch schlichen sich immer wieder 
Fehlpässe und Schrittfehler ein, diese Chance 
nutzten die Gastgeber und verkürzten zur Halb-
zeit auf 8:11. 
Das Ziel für die zweite Halbzeit war ganz klar, 
bloß nicht einbrechen und die Führung verspie-
len! Diese Situation kannten wir in dieser Sai-
son bloß zu gut. Aber an diesem Sonntag war 
es anders. Unsere Torhüter hielten auch in der 

zweiten Halbzeit ganz stark und vorne began-
nen alle Tore zu werfen. Auch als Altlandsberg 
einige Spieler in Manndeckung nahm, hatten 
wir immer wieder eine Antwort parat. In dieser 
Phase setzte sich vor allem die A-Jugend Spie-
lerin Victoria Lange immer wieder gut durch. So 
stand es in der 45 Minute bereits 11:17. 

Auch nachdem die 
Gegner noch einmal 
auf 3 Tore verkür-
zen konnten, ließen 
wir uns nicht aus der 
Spur bringen. Am 
Ende stand dann ein 
ungefährdeter 18:25 
Sieg auf der Anzei-
getafel. Die Freude 
war riesig und endlich 
war der Beweis da: 
Wir können auswärts 
noch gewinnen!
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Dabeisein ist einfach.

mbs.de

Überall unkompliziert 
zahlen mit der Kreditkarte* 
der Sparkasse – auf  Wunsch 
auch mit eigenem Foto.

*  bonitätsabhängig

Wenn’s um Geld geht

Aktuelle Tabelle 1. Frauen – Brandenburgliga

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte

1 HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst 20 18 0 2 519:375 +144 36:4

2 HV GW Werder e.V. 20 15 1 4 511:403 +108 31:9

3 SV Lok Rangsdorf 20 13 1 6 485:395 +90 27:13

4 Lausitzer HC Cottbus 20 10 2 8 464:497 -33 22:18

5 MTV 1860 Altlandsberg II 20 10 1 9 492:451 +41 21:19

6 VfB Doberlug-Kirchhain 20 10 0 10 468:457 +11 20:20

7 HSG Fredersdorf/ Petershagen 20 9 2 9 385:396 -11 20:20

8 SV 63 Brandenburg-West 20 9 0 11 531:521 +10 18:22

9 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 20 8 2 10 486:505 -19 18:22

10 HSV Falkensee 04 20 7 2 11 426:463 -37 16:24

11 TSV Germania Massen 20 4 3 13 387:485 -98 11:29

12 HV Luckenwalde 09 20 0 0 20 341:547 -206 0:40

Mannschaftsaufstellung: SV 63 1. Frauen
Nr. Name Vorname Geburtsdatum Position Größe
1 Schlothauer Susanne TW 16.08.1989 163

12 Graff Nele TW 04.05.1994 171
33 Nazareck Franziska TW 04.08.1992 182
2 Horn Anja LA 30.08.1990 165
3 Fontaine Madlen RR 30.09.1993 172
4 Stahlberg Lisa RM, K 06.08.1992 168
5 Hill Kati K,LA,RA 17.02.1987 157
6 Voss Nele RL 18.07.1997 172
7 Weise Manja LA,RA 08.10.1973 169
8 Lange Victoria RM,RL 04.02.1999 169
9 Uhlmann Josefin RM,RL 18.01.1993 163

10 Fontaine Cindy RA 30.09.1993 164
11 Hoffmann Lisa LA 01.08.1998 168
14 Mühling Maxi K, RL,LA 23.11.1999 173
19 Reckzeh Pia RA,RR 10.10.1999 173
99 Uhlmann Karolin RM 29.05.1991 166

Bermig Jens Trainer 10.02.1962 185

Jura Franziska Betreuerin 23.07.1991 181
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 Unsere 2. Männer und die Landesliga Mitte

22 23

Schwächste Saisonleistung

Mannschaft
1 TSG Rot-Weiss Fredersdorf 33:5
2 SG Westhavelland 29:11
3 HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst II 25:15
4 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf II 23:15
5 BSRK 1883 e.V. 22:16
6 Grünheider SV III 22:18
7 SV 63 Brandenburg-West II 20:20
8 SV Lok Rangsdorf II 20:20
9 HSV Müncheberg / Buckow 14:26
10 SV Motor Babelsberg 13:27
11 HSV Wildau 1950 II 9:29
12 BSG Pneumant Fürstenwalde 6:34

Am Sonntag, dem 01.04.17, ging es 
für die Zwoote zum Tabellennach-
barn nach Rangsdorf und was wir 
dort erlebten, war kein Aprilscherz. 
Man wollte das schlechte Spiel vom 
Wochenende gegen Wildau aus den 
Köpfen streichen und in der der Ta-
belle wieder nach oben schauen. 
Aus unterschiedlichsten Gründen 
fehlten dem Trainer sechs Spieler 
aus der Vorwoche. So reiste man mit 
neun Feldspielern und einem Torhü-
ter an.
Von Anfang an fand man nicht so 
richtig ins Spiel. Im Angriff wurden 
gute Möglichkeiten herausgespielt. man schei-
terte aber fast immer am Torhüter oder warf 
gleich neben das Tor. In der ersten Halbzeit no-
tierte der Trainer allein 16 Fehlwürfe und 9 tech-
nische Fehler. Abwehrarbeit fand fast gar nicht 
statt. Torhüter Jura wurde fast ständig alleine 
gelassen, so dass er keine Hand an die Bälle 
bekam. Nach 10 Minuten stand es 7:4.  Zehn Mi-
nuten später war das Spiel bereits entschieden. 
Rangsdorf führte zu diesem Zeitpunkt mit 14:5. 
Mit einem 21:8 ging es in die Halbzeitpause. Die 
Halbzeitpredigt verlief trotzdem in normaler Laut-
stärke. Der Trainer forderte seine Spieler auf, in 
der zweiten Halbzeit  zu kämpfen und sich nicht 
völlig aufzugeben. Leider änderte sich in der 
zweiten Halbzeit nicht viel. Der Trainer musste 
wieder 13 Fehlwürfe zur Kenntnis nehmen. Das 

Peter Reckzeh

Positive der zweiten Halbzeit war, dass die Zwei-
te den Abstand halten konnte und somit das Spiel 

auf Augenhöhe verlief. 
Das Spiel endete 33:19 für Rangs-
dorf. An diesem Tag konnte kein Spie-
ler seine Normalform erreichen. Es 
soll keine Entschuldigung sein, aber 
die Trainingsbeteiligung  ließ in den 
letzten Wochen stark nach. Handball 
ist nun mal ein Mannschaftssport, 
das erfordert auch gemeinschaft-
liches Training.
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 Aktuelles von unserem weiblichen Nachwuchs
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Weibliche Jugend E - Kreisliga   
Die letzten Spiele:
Keine Spiele
Tabelle: Platz 7 von 7

Weibliche Jugend B – Kreisliga 
Die letzten Spiele
HV GW Werder e.V. - SV 63 3:24
SV 63 - SV Lok Rangsdorf 20:18    
Tabelle: Platz 1 von 8

Weibliche Jugend C - Kreisliga
Die letzten Spiele:
SV 63 - SV Union Neuruppin 13:28  
Tabelle: Platz 2 von 10

Weibliche Jugend D - Kreisliga  
Die letzten Spiele:
HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst - SV 63 6:28   
SV 63 - SG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 32:10   
Tabelle: Platz 1 von 11
Kreismeister - Qualifiziert für die 
Landesmeisterschaft am 13./14.05.17. 
Herzlichen Glückwunsch!

Wolfgang Sockel

Abschlusstabelle Punkte
1 HSV Falkensee 04 24:0
2 SV Lok Rangsdorf 19:5
3 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 15:9
4 Märkischer BSV Belzig 13:11
5 HSV Falkensee 04 II 7:17
6 HSC Potsdam 4:20
7 SV 63 Brandenburg-West 2:22

 Aktuelles von unserem männlichen Nachwuchs

Männliche Jugend D - Kreisliga  
Die letzten Spiele:
Ludwigsfelder HC - SV 63 20:19   		    
SV 63 - HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 13:39  
Tabelle: Platz 6 von 11

Männliche Jugend E – Kreisliga - Meisterrunde
Die letzten Spiele:
SV 63 -	 Ludwigsfelder HC 28:11
SV 63 - SSV Falkensee 16:18
Tabelle: Platz 3 von 8

Männliche Jugend B – Brandenburgliga
Die letzten Spiele:
SV 63 - 1.SV Eberswalde 18:23
Ludwigsfelder HC – SV 35:19
Tabelle: Platz 8 von 9

Männliche Jugend C - Oberliga
Die letzten Spiele:
Lübbenau 63 - SV 63 27:16
SV 63 - Grünheider SV 	 30:37
Tabelle: Platz 8 von 9
Siehe Mannschaftsvorstellung

Wolfgang Sockel

Abschlusstabelle Punkte
1 Oranienburger HC 28:4
2 Ludwigsfelder HC 27:5
3 SSV Falkensee 24:8
4 1.SV Eberswalde 18:14
5 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 17:15
6 HSC 2000 Frankfurt(Oder) 14:18
7 Lausitzer HC Cottbus II 12:20
8 SV 63 Brandenburg-West 4:28
9 HC 52 Angermünde 0:32

... damit Sie nach dem Handball sicher nach Hause kommen
Wir bauen für:

Abschlusstabelle Punkte
1 1. VfL Potsdam 38:2
2 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 34:6
3 Ludwigsfelder HC 32:8
4 SV Lok Rangsdorf 22:18
5 SV Blau-Weiß Dahlewitz 22:18
6 SV 63 Brandenburg-West 21:19
7 MTV Wünsdorf 1910 18:22
8 SSV Falkensee 18:22
9 Märkischer BSV Belzig 9:31
10 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf II 4:36
11 HV GW Werder e.V. 2:38

Abschlusstabelle Punkte
1 SV 63 Brandenburg-West 40:0
2 HSV Falkensee 04 30:10
3 SV Blau-Weiß Wusterwitz 29:11
4 SV Lok Rangsdorf 28:12
5 HSC Potsdam 26:14
6 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 18:22
7 HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst 14:26
8 Märkischer BSV Belzig 13:27
9 SV Blau-Weiß Dahlewitz 10:30
10 SV Lok Rangsdorf II 10:30
11 HV GW Werder e.V. 2:38

Traingszeiten  Minis

07.05., 14.05., 21.05., 11.06., 18.06., 25.06., 
11.06., 18.06., 25.06.

Immer: 10:00 - 11:30 Uhr 
Sporthalle Max- Josef- Metzger- Str.
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von Berlin und 
Brandenburg e.V.

Weitere Geschäftsstellen in:
14770 Brandenburg, Am Marienberg 1
14550 Groß Kreutz, Potsdamer Str. 73
14797 Kloster Lehnin, Marktplatz 8
14793 Ziesar, Breiter Weg 6

Telefon:
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(0 33 207) 31 500
(0 33 82) 700 389
(0 33 830) 60 334

Seit 1872 Brandenburger Bestattungstradition

Stammhaus in:
14776 Brandenburg an der Havel
Kurstraße 64

Tel. (0 33 81) 25 25 0
www.bestattungendieckmann.de

Sie haben es in der Hand, spielen Sie nicht auf Zeit!
                      Wir beraten Sie zur Bestattungsvorsorge.
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Redaktionsschluss jeweils 
dienstags vor dem Heimspiel.

In der Halbzeitpause des letzten Spiels der 1. 
Männer in der Oberliga Ostsee/Spree gegen 
den Lausitzer HC Cottbus wurde traditionell 
die Tombola „Unser Handballmagazin“ mit 
Preisen des Sponsors – Teamkontor - durch-
geführt. Hier das Gewinnerbild 

Sponsor des heutigen Spieltages: 

Altbewährtes werden wir beibehalten! In diesem Sinne führen wir auch in dieser Saison unser 
Halbzeitgewinnspiel wieder durch. Selbstverständlich bleibt es auch dabei, dass jedes Heim-
spiel unserer 1. Männermannschaft vom „Sponsor des Spiels“ präsentiert wird. Und Sie als 
fachkundiges und treues Publikum haben bei unserer Tombola eine dreifache Gewinnchance. 
Ihre persönliche Gewinnnummer finden Sie auf der Titelseite jeder Ausgabe unseres Handball-
magazins. Wenn Sie zu den Gewinnern gehören wollen, bitten wir Sie, in der Halbzeitpause 
besonders aufmerksam zu sein. Bei unserer Tombola ist der Rechtsweg ausgeschlossen.

Verlosung „Unser Handballmagazin“

Sponsor des Spieles:

Wir machen Handball! 

Sporthalle des SV 63 in der Max-Josef-Metzger-Straße 1b 
Wir freuen uns auch Ihr Kind beim Training begrüßen zu können.

Nachwuchskoordinator: Florian Franz - Tel. 0173-6460633

Der SV 63 setzt auf den eigenen Nachwuchs. Deshalb suchen wir immer interessierte Kinder, die Hand-
ball spielen möchten. Zu folgenden Zeiten können Sie ihr Kind mal „schnuppern“ lassen:

Weibliche Jugend E – Jahrgang 2006/2007
Montag: 15:30 Uhr – 17:00 Uhr  ·  Mittwoch: 14:30 Uhr – 16:00 Uhr

Trainer u. Ansprechpartner für weiter Informationen: Axel Krause – Tel. 0172 5941966
Weibliche Jugend D – Jahrgang 2004/2005

Dienstag: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr  ·  Donnerstag 17:30 Uhr – 19:00 Uhr (SH Wiesenweg)
Trainer u. Ansprechpartner für weiter Informationen: Andreas Wendland – Tel. 0171 2444506

Männliche Jugend E – Jahrgang 2006/2007
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr  ·  Freitag 14:30 – 16:00 Uhr 

Trainer u. Ansprechpartner für weiter Informationen: Malte Kleem – Tel. 0173 8715959
Männliche Jugend D – Jahrgang 2004/2005

Dienstag: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr  ·  Donnerstag: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Trainer u. Ansprechpartner für weitere Informationen: Oliver Miethig– Tel. 0176 72630946

SV 63 – Damals war’s!!!

Saison 2004/05 – Männliche B



Freude am Fahren

Autohaus Ludwig GmbH
BMW Vertragshändler
Kaiserslauterner Straße 5
14772 Brandenburg an der Havel

www.bmw-ludwig.de

Telefon 03381 - 72 68 0
Telefax 03381 - 72 68 17

stefan.wolfram@bmw-ludwig.de

Mitglied in der 
Bestatterinnung 
von Berlin und 
Brandenburg e.V.

Weitere Geschäftsstellen in:
14770 Brandenburg, Am Marienberg 1
14550 Groß Kreutz, Potsdamer Str. 73
14797 Kloster Lehnin, Marktplatz 8
14793 Ziesar, Breiter Weg 6

Telefon:
(0 33 81) 30 10 53
(0 33 207) 31 500
(0 33 82) 700 389
(0 33 830) 60 334

Seit 1872 Brandenburger Bestattungstradition

Stammhaus in:
14776 Brandenburg an der Havel
Kurstraße 64

Tel. (0 33 81) 25 25 0
www.bestattungendieckmann.de

Sie haben es in der Hand, spielen Sie nicht auf Zeit!
                      Wir beraten Sie zur Bestattungsvorsorge.
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